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Ingenuus, Statthalter von Pannonien, wurde 260 n. Chr. von seinen 

Truppen zum Gegenkaiser des Gallienus ausgerufen. Er wurde 
bei Mursa besiegt und starb auf der Flucht.

Isidor (lat. Isidoros) von Sevilla, lat. Autor, Bischof, ca. 560–636 n. Chr. 
I.s literar. Tätigkeit war vorwiegend didaktisch ausgerichtet: er 
wollte zur Bildung des heim. Klerus beitragen. Seine Etymologi-
ae sind eine aus Cassiodor und Boethius geschöpfte enzyklopäd. 
Zusammenstellung des gesamten theolog. und profanen Wis-
sens, seine zwölf Bücher Sententiae (Meinungen) ein aus Augusti-
nus und Gregor d. Gr. kompiliertes Handbuch der Dogmatik und 
Ethik. Daneben verfasste er eine Weltchronik, eine Geschichte 
der Westgoten, eine Literaturgeschichte und weitere didakt., bes. 
grammat. Schriften. I. ist ein wichtiger Vermittler antiker Kultur 
zwischen Spätantike und MA. Mit seinem Tod wird gemeinhin 
das Ende der Antike gleichgesetzt.
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